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Jännerrallye 2014 

Vom 03.-05. Jänner 2014 findet 
die 31. Int. Jännerrallye 2014 
statt. Die Veranstaltung wird am           

04. Jänner  2014 auch durch 
unser Gemeindegebiet führen und 
sieht folgende Streckenführung vor: 

Güterweg: Höfnerberg, Hinterhütten, 
Niederhofstetten, Grubmühle, Rutten-
stein und Mönchswald (SP 1+4). 

Diese Verkehrswege werden am 04. Jän-
ner 2014 von 06:45 Uhr bis 14:30 Uhr 
gesperrt sein. 

Der Start der Sonderprüfung 1 ist um 
08:21 Uhr und 4 um 12:06 Uhr vorgese-
hen. 

Beim Besuch der Veranstaltung ersuchen 
wir folgende grundsätzliche Verhaltensre-
geln strikt einzuhalten: 

 Der Aufenthalt für Zuschauer wäh-

rend des Rennens ist nur in den aus-
gewiesenen Zuschauerzonen gestattet. 

 Das Betreten der Sonderprüfungs-
strecken während des Rennens ist 
strengstens verboten. 

 Das Überqueren der Sonderprüfungs-
strecken während des Rennens ist 
strengstens verboten 

 Den Anweisungen des Sicherheitsper-
sonals und der Exekutive ist unbe-
dingt Folge zu leisten. 

 Für die Entsorgung des Abfalls ver-
wenden Sie die dafür bereit gestellten 
Behältnisse. 

Der Rallye Club Mühlviertel als Veran-
stalter lädt Sie zum Besuch der 31. Int. 
Jännerrallye 2014 sehr herzlich ein und 
bedankt sich bei allen Anrainern für die 
gute Zusammenarbeit und für Ihr Ver-
ständnis 

Werte Feuerwehrkameraden 
EINLADUNG ZUR VOLLVERSAMMLUNG 2013  
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR PIERBACH 

Die Vollversammlung findet  

am Montag den 6. Jänner 2014 
um 10:30 Uhr 

im Gasthaus Schartlmüller-Populorum statt. 
Um verlässliches erscheinen in Uniform wird gebeten 
DAS KOMMANDO 
Mit kameradschaftlichem Gruß—Der Kommandant 

Auf Grund vom Heiligen 
Abend am Dienstag, den 
24.12.2013 fällt der nächste 
Abfuhrtermin auf den 

Montag, 23.12.2013. 
Die weiteren Termine sind 
wie gehabt, Dienstags—    
14-tägig.                             

07.01., 21.01., 04.02., 18.02., 
04.03., 18.03., 01.04., 15.04., 
29.04., 13.05., 27.05., 10.06., 
24.06., 08.07., 22.07., 05.08., 
19.08., 02.09., 16.09., 30.09., 
14.10., 28.10., 11.11., 25.11., 
09.12., 23.12.2014 

Bauverhand-
lungstermin 

Der nächste Bauver-
handlungstermin:              

Am 14. Jänner 
2014 ab ca.        

08:30 Uhr.  

Änderung der Biomüllabfuhr 
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Tag der offenen Tür an den weiterführenden Schulen in Perg                       
Freitag, 17. Jänner 2014, 14:00 – 18:00 

 
Wie jedes Jahr stellen auch heuer die mittleren und höheren Schulen von Perg (BORG, HAK, HLW, HTBLA) am 
Tag der offenen Tür ihr Angebot zur Schau. Besucher/innen können sich von der Vielfalt der Bildungsinhalte und 
Vertiefungen überzeugen. Projekte und Präsentationen vermitteln einen umfassenden Eindruck von der täglichen 
schulischen Arbeit. Darüber hinaus beantworten Lehrer und Lehrerinnen gerne alle Fragen betreffend Schultyp, Lehr-
plan, Weiterbildungsmöglichkeiten usw. 

Die Schulen laden herzlich ein. 

Bezirksgericht Perg  
informiert 

 

Die Bezirksgerichte-Verordnung Oberösterreich 
2012 trat mit der Maßgabe in Kraft, dass das Be-

zirksgericht Pregarten ab 01.01.2014 teils mit 
dem Bezirksgericht Freistadt, teils mit dem Be-
zirksgericht Perg (betreffend die Gemeinden Bad 
Zell, Königsiwesen, Pierbach, Schönau, Trag-
wein) als aufzunehmendes Bezirksgericht zusam-

mengelegt wird. Ab diesem Zeitpunkt ist 
somit das Bezirksgericht Perg für 
unsere Gemeinde örtlich zuständig. 
Öffnungszeiten des Bezirksgericht Perg: 
Amtsstunden: 07:30 bis 15:30 Uhr 
Einlaufstelle: 07:30 bis 15:30 Uhr 
Parteienverkehr: 07:30 bis 12:00 Uhr 
 

Amtstag: 
Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr  
 

Erreichbarkeit: 
Telefon: +43 57 60121 
Fax: +43 57 60121 27488  
 

Adresse: 
4320 Perg  
Fuchsenweg 3, 2. Stock  
 

Rundschreiben der                                  
OÖ. Landesregierung—schadstoffarmes 

Heizen nach dem Oö. LuftREnTG 
Mit der kalten Jahreszeit hat wieder die Heizsaison begonnen 
und damit die Bildung von Feinstaub aus Feuerungsanlagen. 
Weil Feinstaub, auch PM 10 genannt, gesundheitsschädlich ist, 
gibt es Grenzwerte, die europaweit eingehalten werden müssen. 
Schlecht eingestellte oder falsch betriebene Feuerungsanlagen 
haben einen unnötig hohen Ausstoß an Luftschadstoffen, die 
uns selbst, unsere Nachbarschaft und die eigene Lebensumwelt 
beeinträchtigen. 

Daher sollen ein paar Grundregeln in Erinnerung gerufen wer-
den: 

1. Zum Heizen dürfen nur zugelassene Brennstoffe verwen-
det werden. 

2. Heizungsanlagen sind vor ihrer erstmaligen Inbetriebnah-
me oder nach einer wesentlichen Änderung durch einen 
Überprüfungsberechtigten abnehmen zu lassen. 

3. Alle Feuerungsanlagen sind durch einen Überprüfungsbe-
rechtigten wiederkehrend überprüfen zu lassen. 

4. Das Heizgut muss richtig angezündet werden, um seine 
vollständige Verbrennung zu erreichen. 

5. Die Raumwärme sollte auf 20—22 Grad reduziert wer-
den. 

6. In Zeiten, in denen der Feinstaub-Grenzwert überschritten 
wird, sollte auf zusätzliche Festbrennstoffheizung ver-
zichtet werden. 

Der Sozialhilfeverband Freistadt sucht ab April 2014 

für das BSH Freistadt eine/n HEIMLEITERIN/HEIMLEITER  
Funktionslaufbahn GD 12.4 

Vollzeit – 40 Wochenstunden 
 

 

Bewerbungsbögen und nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes Freistadt, Be-
zirkshauptmannschaft Freistadt, Promenade 5, 4240 Freistadt, Tel 07942 / 702 – 62325 oder unter www.shvfr.at. 

 

Bewerbungen sind schriftlich an den Sozialhilfeverband Freistadt, Promenade 5, 4240 Freistadt zu richten und müs-
sen bis spätestens 21. Jänner 2014 eintreffen.  
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Neuorganisation der Mobilen Betreuung und  
Hilfe 

Im Bezirk Freistadt werden im Auftrag des Sozialhilfeverbandes Freistadt 
von der Caritas, vom Roten Kreuz, vom SMB plus und von der Volkshil-
fe Mobile Dienste (Hauskranken-pflege, Fachsozialbetreuung Altenar-
beit  und  Heimhilfe) angeboten.  
Um die steigenden Ansprüche einer bedarfsgerechten Pflege abdecken zu 
können, hat der SHV Freistadt gemeinsam mit den Anbieterorganisatio-
nen eine neue Sprengeleinteilung erarbeitet, die ab 1. Jänner 2014 wirk-
sam wird. Ab diesem Tag wird es im Bezirk Freistadt multiprofesionelle 
Teams geben, die die  angeführten mobilen Dienste durchführen werden. Multiprofessionell heißt, dass Hauskran-
kenpflege, Fachsozialbetreuung Altenarbeit  und  Heimhilfe  im jeweiligen Sprengel von einem Anbieter kommt. 
 

Die (neuen) Zuständigkeiten und EinsatzleiterInnen nach Gemeinden: 
 
Caritas: Hagenberg, Kefermarkt, Neumarkt i.M., Unterweitersdorf u. Wartberg o.d.Aist 
      Einsatzleitung: DGKS Karin Mitterlehner, Tel.: 0676 87762564 
 

Rotes Kreuz: Bad Zell, Kaltenberg, Königswiesen, Liebenau, Pierbach, Pregarten, Schönau,  St. Leonhard,       
  Tragwein, Unterweißenbach, Weitersfelden 
      Einsatzleitung: DGKP Johann Binder, Tel.: 07942 7714426 od. 0664 8239551 
 

SMB plus: Gutau, Grünbach, Lasberg, Leopoldschlag, Sandl, St.Oswald, Windhaag b.Fr. 
      Einsatzleitung: DGKS Judith Reisinger, Tel.: 0664 1279573 
 

Volkshilfe: Freistadt, Hirschbach, Rainbach i.M., Waldburg 
      Einsatzleitung: DGKS Romana Mladek, Tel.: 0676 87342233 
 

Diese Maßnahme bewirkt für einzelne Klientinnen und Klienten einen Wechsel der Betreuungsorganisation bzw.  
der Betreuungspersonen. Die regionalen sozialmedizinischen Betreuungsringe sind weiterhin im Haus- und Heim-
service sowie in der Versorgung mit Essen auf Rädern  tätig. 

Fahrplanangebot der                    
Buslinien 355 und 357 

Königswiesen - Pierbach - Bad Zell - Allerheiligen – Perg                             
ab 15. Dezember 2013 

Montag bis Freitag 

In Fahrtrichtung Perg werden ab Königswiesen zusätz-
lich zum Schulverkehr der Firma Baumgartner (07.00 
Uhr) ganzjährig (d. h. Montag – Freitag wenn Werktag) 
4 Morgenverbindungen mit Umsteigen in Bad Zell ange-
boten. 

Die Busse Richtung Linz (Linie 340) fahren ab Königs-
wiesen Kirche (5:33, 6:03, 7:03 und 9:03 Uhr) und Sie 
haben in Bad Zell einen Anschluss über Allerheiligen 
nach Perg und dort teilweise Anschluss Richtung 
Schwertberg und Mauthausen mit der Donauuferbahn. 

Auch in der Gegenrichtung werden 5 werktägige Verbin-
dungen angeboten. Bitte beachten Sie, dass die Verbin-
dungen am Vormittag vom Perger Schulzentrum als Ruf-
busse durch die Firma Sunzenauer Tel: +43 664 11 041 
11 geführt werden. Ein Rufbus muss mindestens 30 Mi-
nuten vor Abfahrt an der ersten Haltestelle angefordert 
werden. 

Bei der Haltestelle Bad Zell B124/Kurhausstraße bietet 
sich die Umstiegsmöglichkeit zu den ÖBB Postbussen 
(Linie 340) in Richtung Königswiesen bzw. Unterwei-
ßenbach an. Beachten Sie die detaillierten Anschlusszei-
len am Fahrplan. 

In der Schulzeit bestehen weiterhin zusätzliche Direkt-
verbindungen ab Perg um 13:40 Uhr und um 17:10 Uhr 
vom Hotel Waldhör mit den Bussen der Firma Baum-
gartner über Königswiesen bis Unterweißenbach. Durch 
die Umsteigeverbindungen von und nach Perg in Bad 
Zell bleibt der Linienverkehr auf dieser Strecke nachfra-
gegerecht erhalten. 
 

Wir stehen Ihnen für Fahrplan- und Preisauskünften bzw. 
Fahrkartenverkäufen im OÖ-Verkehrsverbund von Mon-
tag bis Freitag 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr zur Verfügung. 
 

Der neue Fahrplan ist ab sofort zum Download bereit auf 
www.ooevv.at oder telefonisch unter 07262 53853 ab-
fragbar. 
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Freundliche Grüße 
Gemeindeamt Pierbach 

 
 
 
 

Bürgermeister 
(Ing. Martin Mayringer) 
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IMPRESSIUM 

Wünsche an das Christkind 

Die Qual der Wahl, wer was zu 
Weihnachten erhält, steht nun 
wieder bevor.  

Eine Geschenkidee ist der Pier-
bacher Einkaufs 10er. Auf 
Grund der großen Auswahl an 
Betrieben ist bestimmt für je-
dermann das passende dabei. 
Eingelöst kann der Pierbacher 
Einkaufs 10er bei jedem auf 
der Rückseite stehende Ge-
schäfte und Gasthäusern.  

 

Erhältlich ist der Pierbacher 
Einkaufs 10er nur bei der 
Raiffeisenbank Pierbach. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

die besten Wünsche für das       
Jahr 2014! 


